
 

 

 

Gemeinderat Wietmarschen: SPD und Grüne bilden eine Gruppe 

 

In einer gemeinsamen Ratsgruppe wollen SPD und Gründe künftig im Gemeinderat 

Wietmarschen zusammenarbeiten. Die SPD-Fraktion, weiter mit fünf Ratsmitgliedern, und 

die Grünen, die erstmals mit zwei Personen in den Gemeinderat gewählt wurden, streben mit 

dieser Gruppenbildung ein größeres Gegengewicht zur CDU-Mehrheitsfraktion an. 

In etlichen Vorgesprächen zwischen Vertreter:innen beider Parteien wurde bei vielen 

Themen eine große Übereinstimmung gefunden. Beispiele für künftige Initiativen, die die 

Gruppe in den Gemeinderat einbringen wird, sind: 

- bezahlbarer Mietwohnungsbau und gerechtere Vergaberichtlinien für 

gemeindeeigene Wohnbaugrundstücke 

- eine bedeutendere Gewichtung des Umwelt- und Klimaschutzes in der Gemeinde 

Wietmarschen, z.B. durch schonenden Umgang mit Grund und Boden, regenerativen 

Energiequellen im Wohnungs- und Hausbau, Erhaltung der Wallhecken, Anlegen von 

Grünflächen und Eindämmung der industriellen Tierhaltung 

- eine Bestandsaufnahme des Radwegenetzes vornehmen, um dort Verbesserungen 

zu erreichen,- 

- Ausbau des ÖPNV 

- bedarfsgerechter Aus- und Umbau bzw. Sanierung der Schulen 

- ausreichendes Angebot an Kita und Krippenplätzen mit Ganztagsbetreuung, flexiblen 

Öffnungszeiten, bezahlbares Essen in Bio-Qualität (saisonal und regional) und 

bezahlbaren Krippenplätzen 

- Implementation eines Jugendparlaments für die Interessenvertretung junger 

Bürger:innen 

 

Eine zentrale Forderung der neuen Gruppe ist eine transparentere Ratspolitik. Wichtige 

Themen sollen in den öffentlich tagenden Ausschüssen beraten werden und nicht wie bisher 

oft geschehen im Verwaltungsausschuss ohne öffentliche Beteiligungsmöglichkeit. 

Ergebnisse des Verwaltungsausschusses müssen zudem veröffentlicht werden, um den 

Bürger:innen eine transparente Kommunalpolitik zu gewährleisten. Das Beispiel „Richtfunk“ 

zeigt einmal mehr, wie wichtig diese Forderung nach mehr Transparenz seitens der Grünen 

und der SPD ist. 

 

Die Gruppe wird künftig von einem dreiköpfigen Vorstand geleitet. Hermann Nüsse, Uwe 

Gundelach und Andre Olthoff sind dort gleichberechtigt vertreten. Formal wurde Hermann 

Nüsse als Gruppensprecher gewählt. In dem neben dem Gemeinderat wichtigsten Gremium, 

dem Verwaltungsausschuss werden Hermann Nüsse und Henning Pracht vertreten sein. 

Den Vorsitz im Schulausschuss wird das mit 21 Jahren jüngste Mitglied der Gruppe Joshua 

Schomakers übernehmen. 

 

 


